
Tödliche Schüsse auf dem Pont-Neuf in Paris: Polizisten demonstrieren
für ihren Kollegen

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Am Montag, dem 2. Mai, gingen Polizisten in Paris auf die Straße und folgten
damit dem Aufruf von zwei Polizeigewerkschaften. Die Demonstration findet in der
Nähe des Pont-Neuf statt, wo ein Polizist am 24. April zwei Männer bei einer
Verkehrskontrolle erschossen hatte.

Lesen Sie auch: Paris: Polizisten schießen auf ein Auto, zwei Tote und ein Verletzter

Zwei Polizeigewerkschaften kritisieren, dass gegen einen ihrer Kollegen, der am 24. April
zwei Männer in einem Fahrzeug erschossen hatte, Anklage wegen vorsätzlicher Tötung
erhoben wurde. „Wir befinden uns nur wenige Meter von dem Pont-Neuf entfernt, wo vor
einer Woche die Schießerei stattfand. Der 24-jährige Polizist hatte bei einer eskalierten
Verkehrskontrolle das Feuer eröffnet. Es gab zwei Tote und einen Verletzten“, berichtete der
Journalist Thomas Cuny am Montag, dem 2. Mai, für den Sender France 3 von der Place Saint-
Michel in Paris.

Lesen Sie auch: Polizeischüsse auf dem Pont-Neuf in Paris: Gegen Polizisten wird wegen
“vorsätzlicher Tötung” ermittelt

Rund 40 Kundgebungen in Frankreich.
An der Versammlung in Paris nahmen mehrere Dutzend Demonstranten teil. Ausserhalb von
Paris wurden etwa 40 Versammlungen organisiert. Die Gewerkschaften „verstehen die
Gerichtsentscheidung nicht“. „Man darf den Kontext nicht vergessen. Ein Wagen fährt auf
den Kollegen zu, der Fahrer weigert sich anzuhalten. So gibt es jeden Tag verletzte Kollegen“,
kommentierte Fabien Vanhmelryck, Generalsekretär der Gewerkschaft Alliance-Police
Nationale und prangert eine „Zweiklassenjustiz“ an.
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